
 
Gemeinde Nordheim 

__________________________________________________________________ 
 

Auszug 
aus der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 

Gemeinderates 
am 24. Oktober 2014 

 
 
 

Anwesend: Bürgermeister Schiek und 16 (von 18) Mitglieder des Gemein-
derates 

 
Entschuldigt: GR Altmann, GR Seifert; GR Michelbach anwesend ab TOP 4 
 
Außerdem 
anwesend: OAR Baier; AR Langer; AR Schmidt, GI Schädler; Herr Polizei-

rat Blessing zu TOP 2, Frau Flächer zu TOP 3; und Frau Geltz 
zu TOP 3 + 4, Herr Nagler, Herr Maier und Herr Zehetner 
(FSJ´er) zu TOP 4 und 10 Zuhörer 

 
Schriftführer: AR Müller 
 
Beginn / Ende: 19.00 / 21.00 Uhr 

 
 
 

§ 6 Baugebiet „Nordheim Süd-West III“; 
Billigung der Erschließungsplanung  
 
Dem Gemeinderat liegt zu diesem Tagesordnungspunkt die öffentliche  
Sitzungsvorlage 116/2014 vor. 
 
 
Der Bauamtsleiter erläutert den Sachverhalt anhand der Vorlage und informiert 
über die Vorberatung und Beschlussempfehlung im Technischen Ausschuss. 
 
Er geht dabei auf Querungshilfen für Behinderte ein und hält fest, dass eine 
durchgängige Absenkung der Bordsteine aus rechtlichen Gründen nicht mög-
lich sei (Anschlag von 3 cm ist für Sehbehinderte nötig). 
 
Anhand eines Plans zeigt der Vorsitzende die derzeit vorgesehene Straßenbe-
nennung für das Baugebiet auf. Die Mitglieder des Gemeinderates stimmen zu, 
dass die Straße (im Plan schwarz markiert) zum Wohnhaus der Familie Buch-
wald (Geroldsgrund 1) auch weiterhin „Geroldsgrund“ heißen soll und keinen 
neuen Namen bekommt.  
GR Willy regt an, die im Plan dunkelblau markierte Straße „Trollingerweg“ zu 
nennen, da diese Weinsorte in der Gegend sehr verbreitet ist. Die Mitglieder 
des Gemeinderats schließen sich diesem Vorschlag zustimmend an. 
 



 
Es ergeht folgender einstimmiger 
 
B e s c h l u s s: 
 
1. Die Erschließungsplanung des Ingenieurbüros Pietsch & Werner zur Er-

schließung des Baugebiets „Nordheim Süd-West III“ wird gebilligt. 
 

2. Der früher als „Burgunderweg“ ausgewiesene Stichweg wird in „Trollinger-
weg“ umbenannt. 
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